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1. Fassung Mai 79 / umi

!aufgenommen
o besucht, nicht aufgenommen
o Hinweis Streusiedlung

Siedlungsentwicklung
Historischer und räumlicher Zusammenhang der wesentlichen Gebiete, Baugruppen, Umgebungen und Einzelelemente;
Konf likte; spezielle Erhaltungshinweise.

In der Nähe des heut'igen Dorfes stand bis 1375 ein Dorf m'it Namen Ober Kappelen, das
wie Neuendorf und andere Siedlungen von den Guglern zerstört und nicht wieder aufge-
baut worden jst. Eine urkundliche Erwähnung dieses Dorfes findet sich aber noch 1380.
In Kestenholz wurde d'ie erste Kirche 1642 erbaut. Schon im 16. Jahrhundert bestand
eine Schule. Die Landwirtschaft, insbesondere der Ackerbau bjldete in der als beson-
ders fruchtbar geltenden Gegend bis um die Jahrhundertwende die Haupterwerbsquelle.
Seither wurden viele Einwohner jn den G'iesserejen der K'lus beschäftigt. Die Einwoh-
nerzahl nahm von ca. 580 um 1900 auf 935 im Jahre 1941 und auf fast 1200 um L970 zu.

Das typische Gäuer Strassendorf befindet sich am Rande der breiten flachen Talsohle
rechts der Dünnern, an einen teilweise bewaldeten Hügel angelehnt. Die e'inhejtljch
nach Südosten orient'ierten Bauten reihen s'ich ziemlich dicht und rege'lmässig beid-
seits der fast schnurgerade und eben verlaufenden Dorfstrasse. Durch d'ie vor ein'igen
Jahren erfolgte Strasienverbreiterung zu Lasten der Vorgärten und -pìätze auf der
südöstlichen Seite, prägen d'ie Bauten d'ieser Strassenseite, darunter vor allem die
K'irche (E 1.0.6) und das ehemaìige Pfarrhaus (E 1.0.5) den Strassenraum bedeutend
mehr als die gegenüberl'iegenden, welchen mehrhe'itl'ich noch die herkömml'ichen bäuer-
lichen Gärten und Werkplätze vorgelagert sind. Bei den hauptsächlich aus dem 18. und
19. Jahrhundert stammenden Bauten handelt es sich um soge
teil massiv, 0ekonomieteil in Fachwerk mit Holzverschalun
häufig neueren Datums) auffallend oft mit einem Kreuzfirs
gelagerte Bauernhöfe. Mehrere Höfe sind noch in Betrieb d
Strassenseite keine Miststöcke mehr.
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Entìang der nach Südosten abzwe'igenden, le'icht hanganste'igenden Strasse stehen
dorfauswärts zunehmend lockerer aufgereihte, traufständige Bauernhöfe und b'ilden e'ine
Art Siedlungserwe'iterung (U-Zo IV). Im unteren Dorfteil sind Um- und Neubauten sowie
Veränderungen vôn Strasse und Zwischenbereichen zwar unijbersehbare Zeugen des Nut-

zusätzliche Oualitäten
Bewertung des Ortsbildes im regionalen Vergleich

Bauerndorf ohne ausgeprägte Lagequalitäten in teilweise verbauter Umgebung. Besonr-
ders die ortsbildwirksamen Hang'lagen südöstl'ich des Haupt-siedlungsteils sind mehr-
heìtlich ungeordnet überbaut.

Oualifikation
Vergleichsraster
o Stadt (Flecken)

o Kleinstadt (Flecken)

o Verstädtertes Dorf

!oo*
o Weiler
o Spezialfall

Gewisse räumliche Qualitäten im Bereich der ger
durch d'ie beidseits regelmässige und ziemlicñe
ten Bauten.

Gewisse architekturhistorische Qualitäten aìs stattliches Gäuer Bauerndorf mit nach
wie_vor spürbarem bäuerlichem Charakter, der allerdings durch reeht zahlreiche Eìn-griffe der letzten Jahrzehnte, insbesondere auch durcñ den perfektionist'isch wirken-
den Strassenausbau reduziert worden ist

lnventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz (ISOS)
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Gebiete, Baugruppen, Umgebungs-Zonen,
Umgebungs-Richtungen und Einzelelemente *
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